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Traktanden

1.	 Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. November 2023
2.	 Bürgeraufnahmegesuche
3.	 Ersatzwahl eines Mitglieds in die Ortsbürgerfinanzkommission
4.	 Jahresrechnung und Geschäftsbericht 2023
5.	 Schaustellerplatz Schachen, Aarau; Investitionskredit Erstellung Schotterwiese
6.	 Anpassung des Baurechtsvertrages Parzellen 873/2945, Telli, bezüglich Erweiterung der  
	 Fläche für Hochbauten (Berufsschule Aarau)
7.	 Verschiedenes und Umfrage

Nach der Versammlung wird ein kleiner Imbiss offeriert.

Hinweis

Der Versammlungsort kann gut zu Fuss oder mit dem Velo erreicht werden. Die Zufahrt mit 
Privatautos ist nicht gestattet (Parkplatz Schönenwerderstrasse benützen). Ein Extrabus fährt 
wie folgt:

18.30 Uhr	 Aarau Rohr Unterdorf
	 Halt an allen Haltestellen bis Bahnhof Aarau

18.40 Uhr	 Bahnhof Aarau (Einstieg Feerstrasse, vis-à-vis Naturama)
	 Halt an den Haltestellen Kunsthaus und Schanz

Die Rückfahrtszeit wird an der Versammlung bekanntgegeben.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Ortsbürgergemeindeversammlung.

Aarau, im April 2024

Im Namen des Stadtrats

Dr. Hanspeter Hilfiker 	 Dr. Fabian Humbel
Stadtpräsident	 Stadtschreiber
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Besondere Hinweise

•	 Das Zustellcouvert der Verhandlungsunterlagen gilt als Zutritts- und Stimmrechts-
ausweis.   

•	 Die Akten zu den einzelnen Gemeindeversammlungsgeschäften können beim Stadtbüro im 
städtischen Rathaus vom 22. Mai bis 17. Juni 2024 während der üblichen Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag, 08.00 –11.30 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr) eingesehen werden.

•	 Anträge müssen mündlich vorgebracht werden. Sie erleichtern die Versammlungsleitung, 
wenn Sie umfangreiche Begehren und Abänderungsanträge vor der Versammlung schrift­
lich dem Versammlungsleiter übergeben. Dies ist aber nicht zwingend.

•	 Die Abstimmungen werden offen durchgeführt, wenn nicht 25 Prozent der anwesenden 
Stimmberechtigten geheime Abstimmung verlangen.

•	 Ausstandsbestimmungen gemäss §25 des Gemeindegesetzes: Hat bei einem Verhandlungs­
gegenstand ein Stimmberechtigter ein unmittelbares und persönliches Interesse, weil er für 
ihn direkte und genau bestimmte, insbesondere finanzielle Folgen bewirkt, so haben er 
und sein Ehegatte beziehungsweise eingetragener Partner, seine Eltern sowie seine Kinder 
mit ihren Ehegatten beziehungsweise eingetragenen Partnern vor der Abstimmung das 
Versammlungslokal zu verlassen. Für die Mitglieder der Verwaltung und die Direktoren von 
Gesellschaften mit juristischer Persönlichkeit sowie für Mitglieder von Personengesellschaf­
ten gilt die gleiche Ausstandspflicht, wenn ein Verhandlungsgegenstand die Interessen der 
von ihnen vertretenen Gesellschaft unmittelbar berührt.

•	 Positive und negative Beschlüsse der Ortsbürgergemeindeversammlung unterliegen dem 
fakultativen Referendum, wenn nicht mindestens 20 Prozent der Stimmberechtigten einem 
Antrag die Zustimmung erteilt oder diesen ablehnt. Das Referendum kann an der Versamm­
lung selber nicht ergriffen werden. Die Urnenabstimmung kann innerhalb von 30 Tagen 
nach Publikation der Beschlüsse von 10 Prozent der Stimmberechtigten verlangt werden. 
Die Stadtkanzlei erteilt zum Verfahren die notwendigen Auskünfte. Dort können auch die 
erforderlichen Unterschriftenbögen bezogen werden. Nicht dem Referendum unterstellt 
sind die formellen Beschlüsse (z.B. Rückweisungsanträge) sowie die Bürgeraufnahmege­
suche und die Wahlen.



	 5

Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung 
vom 13. November 2023

Das Protokoll der letzten Ortsbürgergemeindeversammlung kann auf der Homepage der Stadt 
Aarau (www.aarau.ch) unter Politik & Verwaltung / Ortsbürgergemeinde / Gemeindeversamm­
lung heruntergeladen werden. Auf Wunsch wird es in Papierform zugestellt. Bestellung unter  
T 062 836 05 13 oder E kanzlei@aarau.ch.     

Antrag

Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. November 2023 wird genehmigt.

Traktandum 1



	 6

Bürgeraufnahmegesuche 
 

Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann Gemeindebürger auf Begehren entgeltlich oder 
unentgeltlich in das Ortsbürgerrecht aufnehmen (§ 6 des Gesetzes über das Ortsbürgerrecht). 
In das Ortsbürgerrecht können nur Personen aufgenommen werden, die bereits im Besitze des 
Einwohnerbürgerrechtes von Aarau sind und insgesamt seit mindestens zehn Jahren, davon 
die letzten drei Jahre ununterbrochen, in Aarau Wohnsitz haben.

Folgende in Aarau wohnhafte Personen erfüllen die obgenannten Voraussetzungen und stellen 
gestützt auf das Reglement über das Ortsbürgerrecht von Aarau vom 2. Juni 2003 das Gesuch 
um Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Aarau:

1	 Baur, Patrick David, geb. 1973, von Aarau AG und Sarmenstorf AG, und Bradanini Baur 
geb. Bradanini, Piera, geb. 1978, von Aarau AG, Buchs AG und Sarmenstorf AG, mit 
Baur, Elena Arwen, geb. 2012, von Aarau AG und Sarmenstorf AG. Gebühr 140 Franken.

2	 Belser Gisi geb. Belser, Esther Maria, geb. 1966, von Aarau AG, Niedergösgen SO 
und Wölflinswil AG, und Gisi, Daniel, geb. 1968, von Aarau AG und Niedergösgen SO. 
Unentgeltliche Aufnahme.

3	 Burger, Simon André, geb. 1975, von Aarau AG und Menziken AG, und Burger geb. 
Mittner, Nicole, geb. 1980, von Aarau AG, Menziken AG und Calanca GR, mit Burger,  
Caroline Sophia, geb. 2014, Burger, Dominique Sarah, geb. 2016, Burger, Nicolas 
Alexander, geb. 2017, und Burger, Pascale Noemi, geb. 2020, alle von Aarau AG und 
Menziken AG. Gebühr 280 Franken.

4	 Bürki, Aaron Ruben, geb. 1991, von Aarau AG und Oberegg AI. Unentgeltliche Aufnahme.

5	 Furrer, Hans Peter, geb. 1949, von Aarau AG und Emmen LU, und Furrer geb. Mosi-
mann, Beatrice Elisabeth, geb. 1955, von Aarau AG, Emmen LU, Wikon LU und Hasle 
bei Burgdorf BE. Unentgeltliche Aufnahme.

6	 Gautschi, Andreas, geb. 1976, von Aarau AG und Gontenschwil AG. Unentgeltliche 
Aufnahme.

7	 Haller geb. Müller, Sabine Anna, geb. 1962, von Aarau AG und Menziken AG. Unent­
geltliche Aufnahme.

8	 Marclay geb. Merz, Suzanne Patricia, geb. 1973, von Aarau AG, Menziken AG und 
Troistorrents VS, und Marclay, Christophe Gilbert, geb. 1972, mit Marclay, Émilie 
Louisa, geb. 2009, Marclay, Estelle Sophia, geb. 2012, und Marclay, Maxime Henry, 
geb. 2014, alle von Aarau AG und Troistorrents VS. Gebühr 280 Franken.

9	 Mazzara, Fabio, geb. 1977, von Aarau AG. Unentgeltliche Aufnahme.

10	 Mollet, Samuel, geb. 1974, von Aarau AG und Unterramsern SO, und Matter Mollet 
geb. Matter, Mascha Verena, geb. 1974, von Aarau AG, Muhen AG und Unterramsern 
SO, mit Mollet, Max Sebastian, geb. 2008, von Aarau AG und Unterramsern SO. Unent­
geltliche Aufnahme.

Traktandum 2
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11	 Müller, Martin Roland, geb. 1958, und Müller geb. Hanrahan, Michelle Susan, geb. 
1971, mit Müller, Emma Caitlyn, geb. 2007, und Müller, Neil Jan, geb. 2011, alle von 
Aarau AG und Safenwil AG. Gebühr 70 Franken.

12	 Müller Riner geb. Müller, Peter Alexander, geb. 1966, von Aarau AG, Bolligen BE und 
Hasle bei Burgdorf BE, und Riner, Simone Brigitte, geb. 1968, von Aarau AG, Zeihen 
AG, Bolligen BE und Hasle bei Burgdorf BE. Unentgeltliche Aufnahme.

13	 Steiner, Urs, geb. 1952, und Steiner geb. Häusermann, Brigitte, geb. 1958, beide 
von Aarau AG und Birrwil AG. Unentgeltliche Aufnahme. 

14	 Stirnemann, Rebekka, geb. 1981, von Aarau AG und Gränichen AG, mit Kaufmann, 
Milo, geb. 2016, und Kaufmann, Mika, geb. 2018, beide von Aarau AG, Arni AG und 
Islisberg AG. Unentgeltliche Aufnahme.

15	 Suter, Max, geb. 1955, von Aarau AG und Gränichen AG. Unentgeltliche Aufnahme.

16	 Uhlmann, Patrick, geb. 1987, von Aarau AG und Trub BE. Unentgeltliche Aufnahme.

17	 Weber, Erich, geb. 1956, von Aarau AG und Riedholz SO. Gebühr 100 Franken.

Antrag

Die unter Ziffer 1 bis 17 aufgeführten Einbürgerungsgesuche werden genehmigt.
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Ersatzwahl eines Mitglieds  
in die Ortsbürgerfinanzkommission

Ortsbürgerfinanzkommission

Die Ortsbürgerfinanzkommission hat von Gesetzes wegen die Aufgabe, jeweils die Jahresrech­
nung der Ortsbürgergemeinde und allfällige Spezialabrechnungen zu prüfen. Ferner nimmt sie, 
in Aarau nach langjähriger Usanz, an der Ortsbürgergemeindeversammlung zum Geschäfts­
bericht und zum Budget, zu den Einbürgerungsgesuchen und zu den übrigen Sachvorlagen 
Stellung. Sie ist jedoch nicht beratendes Organ des Stadtrates, kann aber bei Geschäften von 
finanzieller Tragweite schon während des Entscheidungsprozesses zur Meinungsäusserung 
beigezogen werden. Die Ortsbürgerfinanzkommission konstituiert sich selbst.

Am 22. Oktober 2023 hat Herr Christian Oehler seinen Rücktritt per 30. Juni 2024 bekannt 
gegeben.

Zur Komplettierung der Ortsbürgerfinanzkommission muss an der Ortsbürgergemeindever­
sammlung mindestens ein neuer Wahlvorschlag eingebracht werden.

Traktandum 3
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Jahresrechnung und Geschäftsbericht 2023 
 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Umsatz von 5,4 Mio. Franken (Vorjahr: 23,8 Mio. 
Franken) ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von 520’300 Franken. Tatsächlich resul- 
tierte – nach Abschreibungen von 286’800 Franken und Fondseinlagen von 800’000 Franken – 
ein solcher von 1’252’597 Franken. 

Der Geschäftsbericht der Ortsbürgergemeinde sowie die vollständige Jahresrechnung 2023 
(Bilanz, Erfolgsrechnung, dreistufiger Erfolgsausweis und Investitionsrechnung) können der 
separaten Broschüre «Geschäftsbericht und Rechnung 2023» entnommen werden.

Antrag

Die Jahresrechnung 2023 sowie der Geschäftsbericht 2023 werden genehmigt.

Traktandum 4
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Schaustellerplatz Schachen, Aarau –  
Investitionskredit Erstellung Schotterwiese 

1.	A usgangslage

Die verschiedenen Parzellen im Schachen 
Aarau, welche im Eigentum der Ortsbürger­
gemeinde Aarau stehen, sind in verschiedene 
Areale aufgeteilt. Diese Areale sind teilweise 
landwirtschaftlich verpachtet und/oder wer­
den für Veranstaltungen vermietet.

Insbesondere das Areal A, auch Schaustel­
lerplatz genannt, wird von verschiedens- 
ten Anlässen wie beispielsweise dem Luna  
Park oder verschiedener Zeltveranstaltungen  
jährlich mehrmals belegt. Der Grossteil des 
Areals A besteht aus einem Kiesplatz. Die­
ser Kiesplatz wird nördlich und westlich von  
einem Streifen Gras umfasst.

Insbesondere bei den grossen Zeltveran- 
staltungen und beim grossen Luna Park wäh­
rend des Maienzuges wird das ganze Areal A –  
d.h. inklusive des dazugehörigen Wieslan- 
des – benötigt und entsprechend befahren. 
Dadurch entstehen regelmässig grosse Land­
schäden, wie sich an einem Beispiel aus dem 
Jahr 2022 zeigt.

Traktandum 5

Charakter. Es können keine rechtlichen Ansprüche irgendwelcher Art geltend gemacht werden.
.
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Das Befahren des unbefestigten Bereiches bei nassen Bedingungen führt zudem dazu, dass 
Humus in den befestigten Teil gelangt und diesen verunreinigt. Dadurch verschlechtert sich 
der Zustand des befestigten Teils ebenfalls und dieser muss in kürzeren Intervallen instand 
gestellt werden.

Heute tragen die jeweiligen Mietenden des Schachens bei grossen Landschäden die anfallen­
den Instandstellungskosten der Areale. Dennoch bleibt der Untergrund für mehrere Monate 
geschädigt, es dauert mehrere Wochen, bis das Gras wieder angewachsen ist und sich erholt 
hat, womit für den landwirtschaftlichen Pächter fast kein Ernteertrag resultiert.

Durch die Realisierung der Schotterwiese entstehen zwar Aufwendungen zu Lasten der Orts­
bürgergemeinde und es kann kein direkter Mehrertrag erzielt werden. Dennoch ist der Stadt-
rat der Ansicht, dass mit der Schotterwiese eine gepflegte Erscheinung erreicht und die Auf­
wände aller Beteiligten nachhaltig reduziert werden können.

2.	 Projekt

Die jährlich auftretenden Landschäden beim Areal A sollen minimiert sowie Kosten und Auf­
wand aller involvierten Parteien (Veranstalter, Pächter, Verwaltung) reduziert werden. Daher 
soll der Bereich des Areals A, welcher heute normales Wiesland ist, in eine Schotterwiese um­
gewandelt werden.

Eine Schotterwiese zeichnet sich dadurch aus, dass sie im Vergleich mit normalem Wiesland 
belastungsfähiger in Bezug auf das Befahren mit Fahrzeugen ist. Für die Befahrbarkeit mit 
schweren Fahrzeugen, wie sie beispielsweise Zeltveranstaltungen beim Auf- und Abbau benö­
tigen, wird ein Kiesaufbau von 45cm verwendet. Die Oberfläche der Schotterwiese bleibt aber 
dennoch versickerungsfähig und bietet einen ökologischen Wert.

Um die Bewilligungsfähigkeit des Projektes zu prüfen, wurde Mitte 2023 ein Baugesuch für die 
Schotterwiese eingereicht (technischer Bericht und Situationsplan in der Aktenauflage). Die 
Baubewilligung wurde am 11. September 2023 erteilt.
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Mit dem Projekt der Schotterwiese kann den Bedürfnissen für die Nutzung des Areals A Rech­
nung getragen werden, wobei der Bereich aufgrund des Ansähens einer Magerrasenmischung 
jedoch Grün bleibt.

Der landwirtschaftliche Pächter ist mit der Umsetzung der Schotterwiese einverstanden, der 
Bereich der Schotterwiese wird aus dem Pachtvertrag genommen.

3.	 Kosten 

Gemäss dem Kostenvoranschlag (Aktenauflage; Kostengenauigkeit +/– 10%) belaufen sich die 
Kosten für die Erstellung der Schotterwiese auf 133’384.60 Franken (inkl. 8.1% MWST). Zuzüg­
lich der 10% (Kostengenauigkeit) ergibt sich gerundet ein Betrag von 150’000 Franken (inkl. 
8.1% MWST).

Für die Pflege der Schotterwiese (Zurückschneiden Magerrasen und Entfernung Neophyten) 
wird mit 6’918.40 Franken, gerundet 7’000 Franken pro Jahr, gerechnet (inkl. 8.1% MWST). 
Diese Kosten werden im Budget der Erfolgsrechnung eingestellt. 

Die Mietansätze der Areale im Schachen werden von der Verwaltung der Ortsbürgergemeinde 
überprüft, sobald das Bewirtschaftungsprojekt der Parkplätze im Schachen abgeschlossen ist.

4.	T ermine

Die Realisierung der Schotterwiese ist wie folgt geplant:

Juli – Oktober 2024	 Finalisierung des Projektes
Ende November bis Ende Dezember 2024	 Bauzeit Kiesfläche
Frühling 2025	 Ansaat Schotterwiese

Bei der Definition der Bauzeit wurde darauf geachtet, dass wiederkehrende Veranstaltungen 
auf dem Schaustellerplatz nicht beeinträchtigt werden und wie gewohnt stattfinden können.

Antrag

Für die Erstellung einer Schotterwiese um den Schaustellerplatz wird ein Kredit von 150'000 
Franken inkl. MWST (zuzüglich allfälliger teuerungsbedingter Mehrkosten/Preisstand Oktober 
2023) bewilligt und der Stadtrat zur allenfalls nötigen Darlehensaufnahme ermächtigt.

 

Aktenauflage

1.	 Technischer Bericht und Situationsplan gemäss Baugesuch
2.	 Kostenvoranschlag
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Anpassung des Baurechtsvertrages  
Parzellen 873/2945, Telli, bezüglich Erweiterung 
der Fläche für Hochbauten (Berufsschule Aarau) 

1.	 Einleitung

Die Ortsbürgergemeinde Aarau, als Eigentümerin der Parzellen 873 und 2945 in der Telli, und 
die Einwohnergemeinde Aarau haben am 30. April 1987 einen Baurechtsvertrag für ein selb­
ständiges und dauerndes Baurecht zu Gunsten der Einwohnergemeinde Aarau abgeschlossen 
(Aktenauflage). Am 28. Februar 2022 haben die beiden Parteien einen Nachtrag zum Bau­
rechtsvertrag abgeschlossen, worin die Berechnungsgrundlagen für den Baurechtszins geän­
dert und diese im Grundbuch vorgemerkt wurden (Aktenauflage).

Die Baurechtsfläche wird von der Einwohnergemeinde Aarau der Berufsschule Aarau (bsa) 
zur Verfügung gestellt. Um den zunehmenden Lernendenzahlen und den wachsenden Bedürf­
nissen an den Sportunterricht gerecht werden zu können, benötigt die Berufsschule Aarau  
mehr Raum. Die Berufsschule Aarau ist mit dem Wunsch, die bestehende Indoorsportanlage 
erweitern zu können, an die Einwohnergemeinde Aarau getreten.

2. 	Z iel

Die im Baurechtsvertrag definierte zulässige Fläche für Hochbauten soll mittels Nachtrag zum 
Baurechtsvertrag (Aktenauflage) um 233m2 erweitert werden, um der Berufsschule Aarau den 
Ausbau ihrer Sportinfrastruktur zu ermöglichen.

3. 	 Projekt

Die Berufsschule Aarau hat den Bedarf und das geplante Projekt zur Erweiterung der Indoor­
sportanlage in einem Grundlagenpapier dargelegt (Aktenauflage).

Die bestehende Indoorsportanlage soll in Richtung Westen in identischer Holzbauweise fort­
gesetzt und in Richtung Norden (Roter Platz) mit Fenstern ergänzt werden. Die Erweiterung
kommt, wie schon die ursprüngliche Indoorsportanlage, auf dem Gelände des verbleibenden 
Teils der ehemaligen Leichtathletik-Sprintbahn zu stehen und wird gemäss erster Einschät-
zung seitens bsa ca. 40m lang (Ende bestehende Sprintbahn bzw. Flucht Roter Platz) und 

Traktandum 6

Visualisierung: Blick Richtung Süden
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ca. 6.40m breit. Der Abstand zum dahinterliegenden Wald ist identisch wie bei der bestehen­
den Indoorsportanlage. Die Erweiterung bietet Platz für eine Ausweitung des Fitnessraumes, 
Garderoben und Duschen mit abschliessbaren Einzelkabinen und ein modulares Theoriezim­
mer sowie Raum für Infrastruktur und Hilfsmittel des Hausdienstes.

4.	B ebaubare und nicht bebaubare Baurechtsfläche

Gemäss Baurechtsvertrag von 1987 und Nachtrag von 2022 ist die Baurechtsfläche in zwei 
Bereiche aufgeteilt. Für die grün umrandete Fläche, in welcher Hochbauten erlaubt sind, ist 
die Baurechtsnehmerin zinspflichtig. Auf der blau umrandeten Teilfläche dürfen gemäss Bau­
rechtsvertrag keine neuen Hochbauten errichtet werden, sondern lediglich Spielplätze und 
andere offene Turn-, Sport- und Parkanlagen. Aufgrund dessen ist für die blaue Fläche kein 
Baurechtszins geschuldet, die Baurechtsnehmerin (EWG Aarau) hat jedoch für Unterhalt, Pflege 
und Erschliessung der Fläche aufzukommen. Ist eine Zweckänderung gewünscht, bedarf diese 
der Zustimmung durch die Baurechtsgeberin (OBG Aarau).

Stand der Flächenaufteilung per 2022: 
unentgeltliche Fläche (blau) 18’374m2, zinspflichtige Fläche (grün) 5’821m2

Bei der dannzumaligen Errichtung des Baurechtes wurde die Grenze zwischen bebaubarer und 
nicht bebaubarer Baurechtsfläche aufgrund folgender Überlegungen festgesetzt. Gemäss Stadt­
ratsgeschäft vom 11. Juli 1983 war der Wunsch der Ortsbürgerkommission, dass die Hochbauten 
möglichst weit vom Telliring entfernt erstellt werden. Von der Weihermattstrasse her, auf Höhe 
der Baute VAEI (heute EIT.aargau), soll der Blick auf die Telliring-Bäume nicht durch Hochbauten 
behindert sein.

In der Botschaft vom 10. Oktober 1983 (Aktenauflage) an die Ortsbürgergemeindeversamm­
lung hiess es dann auch, dass auf der Parzelle 2945 Hochbauten und Trockenplätze errichtet 
werden dürfen, diese jedoch aufgrund des Blickes auf die Telliring-Bäume möglichst weit weg 
vom Telliring.

Im Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 5. Dezember 1983 (Aktenauflage) 
wurde in der Stellungnahme der Ortsbürgerfinanzkommission festgehalten, dass die vorgese­
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henen Bauten soweit wie möglich Richtung Osten platziert werden, um anschliessend an den 
Telliring einen möglichst grossen zusammenhängenden Freiraum zu gewährleisten.

5. 	 Würdigung

Durch die Erweiterung der Indoorsportanlage rückt die Hochbaute näher an die Fläche des 
Tellirings. Die Sicht auf die Telliring-Bäume von der Weihermattstrasse her ist jedoch weiterhin 
gegeben und der zusammenhängende Freiraum wird nicht grundlegend verändert, da die 
Erweiterung auf einer bestehenden Baute erfolgt.

Blaues Dreieck: Sicht auf den Telliring mit Bäumen von der Weihermattstrasse her
Gelbes Viereck: geplante Erweiterung der Indooranlage

Die Stadtbildkommission hat in ihrer Sitzung vom 22. August 2023 (Aktenauflage) einen Vor­
entscheid zur Erweiterung der Indoorsportanlage getroffen. Für die Stadtbildkommission ist 
die Erweiterung in derselben Holzbauweise wie die bestehende Indoorsportanlage nachvoll­
ziehbar, angemessen im Sinne von § 68 Abs. 1 BauG und gut umsetzbar. Die Stadtbildkommis­
sion begrüsst die Absicht, das Sandsprungfeld zu beseitigen und zu renaturieren.

Stand der Flächenaufteilung NEU:  
unentgeltliche Fläche (blau) 18’141m2, zinspflichtige Fläche (grün) 6’054m2
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6. 	 Finanzielles

Durch die Vergrösserung der Fläche für Hochbauten erhöht sich auch die baurechtszinspflich­
tige Fläche. Die zinspflichtige Fläche wird von 5’821m2 auf 6’054m2 erhöht. Bei einem (Stand 
Februar 2024) verrechneten Bodenwert von 520 Franken/m2 und einem Zinssatz von 2,25% 
(1,75% Referenzzinssatz + 0,5% Risikozuschlag; Stand Februar 2024) erhöht sich der jährliche 
Baurechtszins von 68’105.70 Franken um 2’726.10 Franken auf 70’831.80 Franken.

Gemäss § 20 lit. 1 des Gesetzes über die Berufs- und Weiterbildung (GBW) vom 6.3.2007 
[SAR 422.200] beschaffen und unterhalten die Trägerschaften die erforderlichen Schulanlagen. 
Demzufolge ist die Einwohnergemeinde Aarau als Trägerin der bsa raumstellungspflichtig. 
Die Kosten des Erweiterungsbaus werden durch die EWG getragen. Damit die Berufsschule ein 
Objekt erstellen kann, muss die Stadt (EWG) vorfinanzieren; danach erfolgt die vollständige 
Rückzahlung durch die jeweilige Berufsschule (in diesem Falle durch die bsa).

Die anfallenden Kosten im Zusammenhang mit der Ausarbeitung und Unterzeichnung des 
Nachtrages zur Erweiterung der für Hochbauten zulässigen Fläche gehen zu Lasten der Ein-
wohnergemeinde Aarau mit Weiterverrechnung an die Berufsschule Aarau.

Antrag 

Die Ortsbürgergemeindeversammlung genehmigt den Nachtrag zum Baurechtsvertrag vom 
30.04.1987 und zum Nachtrag vom 28.02.2022 betreffend die Parzellen 873 und 2945, Telli, 
bezüglich Erweiterung der für Hochbauten zulässigen Fläche um 233m2.

Aktenauflage

1.	 Baurechtsvertrag OBG Aarau – EWG Aarau vom 30. April 1987 
2.	 Nachtrag zum Baurechtsvertrag OBG Aarau – EWG Aarau vom 28. Februar 2022
3.	 Entwurf Nachtrag zum Baurechtsvertrag OBG Aarau – EWG Aarau vom 21. Februar 2024 

inkl. Planbeilage zum Vertrag 
4.	 Grundlagenpapier Erweiterungsbau bsa Aarau
5.	 Botschaft an Ortsbürgergemeindeversammlung vom 10. Oktober 1983
6.	 Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 5. Dezember 1983
7.	 Vorentscheid Stadtbildkommission vom 22. August 2023
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Ortsbürgergemeinde Aarau 2024/2025 
 

Ortsbürgergemeindeversammlungen
Montag, 17. Juni 2024, 19.00 Uhr, Wildpark Roggenhausen
Montag, 11. November 2024, 19.00 Uhr, Kultur- und Kongresshaus

25. Wasserung Kajak von Roman Signer / Jubiläumsanlass
Donnerstag, 30. Mai 2024, 18.00 Uhr, Landjägerwachthaus (Roschtige Hund), Ziegelrain 2, mit 
anschliessender Jubiläumsausstellung 

Weinverkauf
Donnerstag, 20. Juni 2024, 17.00 – 18.00 Uhr, Forstwerkhof Distelberg (Zufahrt gestattet)
Ab Donnerstag, 27. Juni 2024, im Stadtbüro, Rathaus (während den Öffnungszeiten)

Nationaler Tag der Bürgergemeinden und Korporationen «Tag der offenen Tür»
Samstag, 14. September 2024 (Programm folgt)

Ortsbürgerlicher Rundgang
Aufgrund des Nationalen Tags der Bürgergemeinden und Korporationen findet 2024 kein sepa­
rater Rundgang statt. Am 14. September 2024 zeigt sich die Ortsbürgergemeinde Aarau den 
Ortsbürgerinnen und Ortsbürgern sowie Dritten mit einem Spezialprogramm.

Vernissage Aarauer Neujahrsblätter – Ausgabe 2025
Donnerstag, 7. November 2024, 18.00 Uhr

Forum Schlossplatz
«Werkschau Artist in Residence	 Vernissage: Freitag, 7. Juni 2024, 18.00 Uhr
Gästeatelier Krone Aarau»	 Ausstellung vom 8. bis 23. Juni 2024
		  Der palästinensische Künstler Mahdi Baraghithi zeigt  
		  seine in Aarau entstandenen Werke.

REMISE!	 Ausstellung vom 22. Juni bis 27. August 2024
		  Die Künstler:innengruppe (Ah-ah, ah-ah-a-ha) erhält  
		  die Carte Blanche, das Häuschen im Park mit ihrem  
		  Programm zu bespielen.

«Unter den Linden»	 Vernissage: Donnerstag, 5. September 2024, 18.30 Uhr
		  Ausstellung vom 6. September 2024 bis 5. Januar 2025
		  Zwei alte Lindenbäume hüten den Eingang des Forum 
		  Schlossplatz. Um sie ranken sich Mythen und Legenden.

Veranstaltungen
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Notizen





Ortsbürgergemeinde Aarau
Rathausgasse 1 . 5000 Aarau

T 062 836 05 79
 E ortsbuergergemeinde@aarau.ch

www.aarau.ch
www.forst-aarau.ch

www.roggenhausen.ch
www.forumschlossplatz.ch


